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61. Jahrestagung der VSOU in Baden-Baden
VSOU-Kongress interessant und 
erfolgreich wie nie
Vom 1. bis 4. Mai 2013 fand die 
61. Jahrestagung der Vereini-

gung Süddeutscher Orthopäden und 
Unfallchirurgen unter der Leitung von 
Kongresspräsident Dr. med. Hermann 
Locher aus Tettnang statt. Der bewähr-
te Dreiklang aus Information, Wissens-
transfer und Industrieausstellung bil-
dete erneut das Erfolgskonzept der tra-
ditionellen VSOU-Jahrestagung und 
lockte wieder ca. 3.000 interessierte 
Fachbesucher ins Kongresshaus Ba-
den-Baden. Mit einem breit gefächer-
ten Programm für Fort- und Weiterbil-
dung auf höchstem Niveau und ca. 
400 Programmpunkten, informativen 
Fachvorträgen, Workshops, Semina-
ren und Podiumsdiskussionen sowie 
mit hochkarätigen Referenten und ei-
ner Industrieausstellung mit ca. 162 
Ausstellern sorgte der Kongress wieder 
für begeisterte Teilnehmer und für ei-
nen wissenschaftlichen und prakti-
schen Erfahrungsaustausch.

Auch bei dem Kongresspräsidenten 
Dr. med. Hermann Locher blickte man 
nach dem Kongress in ein entspanntes 
Gesicht. Seine ganz persönliche Bedeu-
tung des Kongresses hat er wie folgt be-
schrieben: „Große Freude über das gute 
Gelingen, tiefste Bewegung über unzäh-
lige, ermutigende und freundliche Be-
gegnungen und absolute Zufriedenheit 
über den konstruktiven Geist dieses be-
achtlichen Kongresses. Eine beeindru-
ckende und erfolgreiche Gemeinschafts-
leistung mit weit über das eigentliche 
Fach herausragender Breite und ermuti-
genden Optionen für die konservative 
Orthopädie der Zukunft“, so der Kon-
gresspräsident. 

Mit den Hauptthemen Low Back 
Pain, Orthopädie und Traumatologie bei 
Kindern und Jugendlichen, Degenerati-
ve und metabolische Veränderungen 
und Erkrankungen an Knochen, Gelen-
ken und Muskeln sowie Epidemiologie, 
Versorgungsforschung und Gesund-
heitspolitik konnte man wieder zahlrei-
che Kongressteilnehmer begeistern. Die 
Interdisziplinarität des Kongresses lag 

dem Kongresspräsidenten besonders am 
Herzen. Mit höchst profilierten Grund-
lagenforschern der Special Lectures 
„Translationale Forschung und 
Schmerztherapie“, „Zukunftsfähigkeit 
des Gesundheitssystems“ sowie „Per-
spektiven der konservativen Ortho-
pädie“ stieß man auf besondere Beach-
tung bis über die Fachgrenzen hinaus. 

Die Nachwuchsförderung – 
ein großes Anliegen der VSOU 

Durch ein speziell ausgearbeitetes Kon-
gress-Mentoring mit Oberärzten bot 
man dem orthopädisch-unfallchirurgi-
schen Nachwuchs wieder ein spezielles 
Assistentenprogramm und einen Nach-
wuchsförderpreis. Dieser hat das Ziel, 
jungen Assistenten/innen die Möglich-
keit zu geben, ihre ersten wissenschaftli-
chen Beiträge vorzustellen. Dieses Jahr 
ging der erste Platz an den Assistenzarzt 
Dr. med. Florian Schmidutz (München). 
Mit seinem Vortrag „Die knöcherne In-
tegration von Hemi-Resurfacing Im-

plantaten der Schulter“ begeisterte er 
die Anwesenden und erhielt zu Recht 
den Nachwuchsförderpreis (erneut ge-
sponsert von der Firma Rottapharm Ma-
daus) in Höhe von 750,00 Euro. Der 
zweite Preis in Höhe von 500,00 Euro 
ging an Tobias Grossner (Heidelberg) 
und der dritte Preis in Höhe von 250,00 
Euro an Alexander Paulus (München).

Die Industrieausstellung – 
wichtiges Standbein  
des Kongresses

Die Besucher beurteilten das Industrie-
angebot auf der 61. Jahrestagung als äu-
ßerst attraktiv. Dank des neuen Anbaus 
im Kongresshaus Baden-Baden konnte 
man den etwa 162 Ausstellern ein Mehr 
an Ausstellungsfläche bieten. Diese zeig-
ten sich zufrieden. „Wir kommen schon 
seit Jahren nach Baden-Baden und hat-
ten mal wieder alle Hände voll zu tun. 
Für uns ist dieser Kongress sehr wichtig, 
um gezielt und persönlich mit Ärzten 
ins Gespräch zu kommen und diese auf 

Abbildung 1 Orthopädischer und unfallchirurgischer Nachwuchs beim morgendlichen OP-
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unsere neuen Produkte anzuspre-
chen“, so der Produktmanager der 
Bauerfeind AG, Markus Gräßer.

Patiententag Arthrose

Im Mittelpunkt stand in diesem Jahr 
wieder das Thema Arthrose. Der Fach-
kongress öffnete am 4. Mai 2013 von 
10.00 bis 12.30 Uhr im Weinbrenner-
saal des Kurhauses wieder die Türen für 
Patienten und interessierte Besucher. 
Ca. 250 Teilnehmer nutzten die Gele-
genheit, sich umfassend zu informie-
ren. 

Preise auf dem  
VSOU-Kongress

Traditionell werden auf dem VSOU-
Kongress einige Preise vergeben. Die 
Posterkommission hat aus den einge-
reichten Postern 3 Preise ermittelt, die 
im Rahmen der VSOU-Mitgliederver-
sammlung überreicht wurden. Der erste 
Preis ging an Andreas Bosse (Bad Füs-
sing) für seine Arbeit „Vergleich einer 
Standardtherapie mit einer individuell 
betreuten Therapie bei Patienten mit 
chronisch unspezifischen Rücken-
schmerzen“. Das Poster des zweiten 
Preisträgers, Dr. med. Jürgen Hettfleisch 
(Darmstadt-Weiterstadt), trägt den Titel 
„Der Meniskusschaden des Leistungs-
fußballers: eine Berufskrankheit?“. Der 
dritte Preis wurde an Prof. Dr. med. ha-

bil. Alexander Schuh (Neumarkt) für das 
Poster „40-Jahres-Verlauf eines konser-
vativ behandelten CAM-Impingements 
beider Hüftgelenke“ verliehen. Die Prei-
se gehen einher mit einem Geldbetrag 
und einer zweijährigen kostenlosen 
VSOU-Mitgliedschaft. 

Die Auszeichnung für den besten Ar-
tikel in der von der VSOU herausgegebe-
nen „Zeitschrift für Orthopädische und 
Unfallchirurgische Praxis (OUP) wurde 
im Rahmen der Festveranstaltung an 
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Jörg Jerosch 
(Neuss) verliehen für seinen Artikel in 

der OUP 7/8-2012: „Kurzschaft ist nicht 
gleich Kurzschaft“.

62. VSOU-Jahrestagung 2014

Bei der diesjährigen Abschlussveranstal-
tung übergab Dr. med. Hermann Locher 
das Zepter für den Kongress 2014 erst-
malig an eine Frau. Univ.-Prof. Dr. med. 
Andrea Meurer (Frankfurt) wird vom 1. 
bis 3. Mai 2014 den Baden-Badener Kon-
gress leiten. Im Spannungsfeld zuneh-
menden ökonomischen Drucks sollen 
die Sicherheit der Patientenversorgung 
und die Ausbildung des Nachwuchses 
im Mittelpunkt stehen, ebenso wie die 
„Problempatienten“ – das Kind, der älte-
re Mensch, die Revisionsfälle, die septi-
schen Patienten. 

Weitere Informationen unter www.
vsou.de.  

Abbildung 2 Die Attraktivität des Kongressprogramms lockte ca. 3.000 Teilnehmer ins  

frühlingshafte Baden-Baden. 
Organisation und Kongressleitung
 
Geschäftsstelle der Vereinigung 
Süddeutscher Orthopäden und  
Unfallchirurgen e.V.
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Abbildung 3  Volle Vortragssäle beim umfangreichen Angebot an Schulungen und  

Workshops. Fotos: Haumann-Frietsch.
© Deutscher Ärzte-Verlag | OUP | 2013; 2 (6) ■


	322
	GESELLSCHAFTSMITTEILUNGEN / SOCIETY NOTES
	GESELLSCHAFTSMITTEILUNGEN / SOCIETY NOTES
	323

